
                                                                                                                                                                                       
  

 
Medieninformation      1. April 2016 
 
Rechnung 2015: Geringe Abweichungen bei sinkenden Einnahmen 
 
Die Gemeinde Rüschlikon schliesst auch die Rechnung 2015 mit einem Verlust ab. Dieser 
beläuft sich auf CHF 3.87 Mio. (Vorjahr CHF 4.5 Mio.). Hauptgrund dafür sind die weiter sin-
kenden Steuererträge. Insgesamt ist Rüschlikon finanziell auf Kurs und hatte rückblickend 
ein präzises Budget für das vergangene Jahr erstellt. 
 
Die Rechnung 2015 von Rüschlikon, welche der Gemeindeversammlung am 6. Juni 2016 vorge-
legt wird, bewegt sich im geplanten Rahmen. Die Gemeinde schreibt wiederum ein Defizit, das mit 
CHF 3.87 Mio. immerhin um knapp eine Million tiefer ausgefallen ist als budgetiert (CHF 4.83 Mio.). 
Die ordentlichen Steuereinnahmen des Rechnungsjahres sind um knapp 20% von CHF 45 Mio. 
auf CHF 36.44 Mio. zurückgegangen, die Steuern aus Vorjahren sind dagegen um 5 Mio. Franken 
höher als budgetiert (CHF 7.8 Mio.). Die Erträge der Grundstückgewinnsteuer mit CHF 5.8 Mio. 
haben sich auf einem hohen Niveau stabilisiert. Gegenüber dem Voranschlag konnten Einsparun-
gen in den Bereichen Betriebs- und Defizitbeiträge, Passivzinsen und Sachaufwand realisiert wer-
den. 
 
Punktlandung in der Budgetierung 
Die Laufende Rechnung weist bei einem Ertrag von CHF 61.77 Mio. und einem Aufwand von 
65.64 Mio. einen Aufwandüberschuss von CHF 3.87 Mio. auf. Das Eigenkapital der Gemeinde ist 
weiter gesunken, von CHF 23.4 Mio. im 2014 auf CHF 19.54 Mio. im 2015. „Die vorliegenden Zah-
len zeigen, wie präzise wir für 2015 budgetiert haben. Ein Defizit ist aber kein Anlass zur Freude. 
Wir sind zwar auf Kurs, aber die Schuldenlast, die mittlerweile 20 Mio. Franken beträgt, würde 
langfristig zu Problemen führen, wenn wir nicht Gegensteuer geben“, sagt Finanzvorstand Fabian 
Müller. 
 
Investitionen im erwarteten Rahmen 
Das Investitionsvolumen ist mit 15.07 Mio. Franken etwas geringer ausgefallen als budgetiert  
(CHF 18.29 Mio.). Die Ausgaben verteilen sich wie bereits 2014 vorwiegend auf die Grossprojekte 
Seeufer-Modernisierung (CHF 2.70 Mio.), Schulhausneubau Campus Moos (CHF 2.80 Mio.) und 
energetische Sanierung Schulhaus Moos (CHF 7.39 Mio.).  
 
Schuldenlast nimmt zu 
Der Gemeinderat Rüschlikon signalisiert, dass das nun schon seit drei Jahren anhaltende Un-
gleichgewicht zwischen sinkenden Steuererträgen und stabilen Ausgaben bei hohen Investitions-
volumina mittelfristig wieder ins Lot kommen muss. So sieht der Finanzplan für die Folgejahre 
deutlich geringere Nettoinvestitionen vor. Die Finanzstrategie des Gemeinderats setzt sich zudem 
zum Ziel, mittelfristig einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen. 
 


